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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 16968:2013) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 238 „Solid biofuels“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 335 „Feste Biobrennstoffe“ erarbeitet, dessen 
Sekretariat vom SIS (Schweden) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-05-82 AA „Feste Biobrennstoffe“ im 
Normenausschuss Materialprüfung (NMP) im DIN. 

Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 5725-2 siehe  DIN ISO 5725-2 
ISO 11885 siehe  DIN EN ISO 11885 
ISO 11969 siehe  DIN EN ISO 11969 
ISO 17294-2 siehe  DIN EN ISO 17294-2 
ISO 21748 siehe  DIN ISO 21748 

 

 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN ISO 5725-2, Genauigkeit (Richtigkeit und Präzision) von Messverfahren und Messergebnissen — Teil 2: 
Grundlegende Methode für die Ermittlung der Wiederhol- und Vergleichpräzision eines vereinheitlichten 
Messverfahrens 

DIN EN ISO 11885, Wasserbeschaffenheit — Bestimmung von ausgewählten Elementen durch induktiv 
gekoppelte Plasma-Atom-Emissionsspektrometrie (ICP-OES) 

DIN EN ISO 11969, Wasserbeschaffenheit — Bestimmung von Arsen — Verfahren mittels 
Atomabsorptionsspektrometrie (Hydrid-Verfahren) 

DIN EN ISO 17294-2, Wasserbeschaffenheit — Anwendung der induktiv gekoppelten Plasma-
Massenspektrometrie (ICP-MS) — Teil 2: Bestimmung von 62 Elementen 

DIN ISO 21748, Leitfaden zur Verwendung der Schätzwerte der Wiederholpräzision, der Vergleichpräzision 
und der Richtigkeit beim Schätzen der Messunsicherheit 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 16968:2013) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 238 „Solid bioluels“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 335 „Feste Biobrennstoffe“ erarbeitet, dessen 
Sekretariat vom SIS gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 16968:2013 wurde vom CEN als prEN ISO 16968:2013 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Einleitung 

Die in festen Biobrennstoffen enthaltenen Spurenelemente können in einigen Fällen umweltrelevant sein, z. B. 
wurde nachgewiesen, dass bestimmte Energiepflanzen Cadmium anreichern und dass in belasteten Gebieten 
weitere toxische Elemente in den Biobrennstoffen in erhöhten Konzentrationen gefunden werden können. Das 
kann ein Problem sein, wenn, zum Beispiel, die Asche von der Verbrennung als Düngemittel zurück in den 
Wald zu bringen ist. Spurenelemente in Biobrennstoffen liegen oft in sehr geringen Konzentrationen vor, 
wodurch große Sorgfalt erforderlich ist, um eine Kontamination bei der Probenvorbereitung und den 
Aufschlussschritten zu vermeiden. Die typischen Konzentrationen von Spurenelementen in festen 
Biobrennstoffen sind EN 14961-1 entnehmbar. In dieser Internationalen Norm sind nasschemische Verfahren 
beschrieben. Alternative Verfahren, wie z. B. Röntgenfluoreszenzanalyse (RFA) oder Geräte für die direkte 
Analyse von Quecksilber, dürfen angewendet werden, wenn eine Validierung mit geeigneten Materialien 
(Biomasse-Referenzmaterialien) erfolgt ist. 
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